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FLOOD
Ohad Milstein
Israel 2018, Farbe, 60 Min., Russisch, Hebräisch, 
Englisch, Arabisch, Untertitel Englisch 

Di	 08.05.	 19.00	 Jüdisches Museum München
Filmgespräch mit Regisseur

Weitere Vorstellungen
Sa	 05.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München
So	 06.05.	 11.00	 Jüdisches Museum München	
Mi	 09.05.	 11.00	 Jüdisches Museum München
Mi	 09.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München
Do	 10.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München
Sa	 12.05.	 11.00	 Jüdisches Museum München

Eine Siedlerin in der Wüste. Ein palästinen
sischer Bauer, ebendort. Ein Geologe am 
Toten Meer. Und Wissenschaftler, die in der 
Wildnis der Golan-Höhen im Norden Israels 
Sonnenflecken untersuchen. Ohne die 
immer kostbarere Ressource Wasser 
könnten sie nicht – kann niemand – überle-
ben. Politik, Umwelt und Zukunftsvisionen 
fließen in einem klugen Essay ineinander.
Julia Teichmann
A settler in the desert and a Palestinian 
farmer. A geologist at the Dead Sea and 
scientists examining sunspots in the wilder- 
ness of the Golan Heights in the north of 
Israel. Without the eternally precious 
resource of water they could not survive –  
no one can. Politics, the environment and 
visions of the future converge in an intelli-
gent essay.

BUCH Ohad Milstein KAMERA Ohad Milstein MONTAGE 
Ohad Milstein MUSIK Ishai Adar PRODUKTION Ohad 
Milstein PRODUZENT Ohad Milstein SENDER Yosi Mulla 
WELTVERTRIEB Ohad Milstein	

INK OF YAM
Tom Fröhlich
Deutschland 2017, Farbe, 75 Min., Hebräisch, 
Englisch, Arabisch, Untertitel Englisch

Do	 03.05.	 19.00	 Jüdisches Museum München
Filmgespräch mit Regisseur

Weitere Vorstellungen
Fr	 04.05.	 11.00	 Jüdisches Museum München
Fr	 04.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München	
So	 06.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München
Do	 10.05.	 11.00	 Jüdisches Museum München
Fr	 11.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München
Sa	 12.05.	 14.00	 Jüdisches Museum München

Ein Knall. Stille. Sirenen. Fensterscheiben 
wackeln, doch die Nadel sticht weiter Tinte 
unter die Haut. Poko und Daniel, zwei 
russischstämmige Tätowierer, führen eines 
von Jerusalems ältesten Tattoo-Studios.  
In diesem Traditionsbetrieb abseits der 
Tradition kommen die unterschiedlichsten 
Menschen zusammen. Jeder ist willkom-
men, gleichgültig welcher Herkunft oder 
Religion. Unter Schmerzen auf dem Täto-
wierstuhl durchleben Juden, Christen, 
Moslems und Atheisten eine Katharsis, 
öffnen ihre Herzen, offenbaren ihre ganz 
persönliche Geschichte und zeigen dabei, 
was sie mit Jerusalem verbindet. So setzt 
sich Satz für Satz und Bild für Bild ein 
Mosaik dieser einmaligen und konfliktrei-
chen Stadt zusammen. Eva Weinmann
In a tattoo studio in the middle of Jerusalem 
people of different origins and religions meet 
as they get their stories inked onto their 
skin. During the painful sessions they talk 
about what they associate with Jerusalem 
and paint a picture of a city full of contradic-
tions.

BUCH Tom Fröhlich KAMERA Christoph Bockisch 
MONTAGE Emil Rosenberger MUSIK Adrian Portia TON 
René Kramer PRODUKTION Tom Fröhlich PRODUZENT 
Tom Fröhlich

KISHON
Eliav Lilt
Israel 2017, Farbe, 87 Min., Hebräisch

So	 13.05.	 11.00	 Literaturhaus	

Ephraim Kishon gehörte zu den bedeutends-
ten Satirikern des 20. Jahrhunderts. Mit 
Animationen, Tonbandaufnahmen und 
privatem Videomaterial erweckt der Film den 
israelischen Schriftsteller wieder zum Leben 
und lässt uns in seine bewegte Biografie 
eintauchen. Pablo Bücheler

WELTVERTRIEB Go2Films PRODUKTION Almar Films 
PRODUZENT Arik Bernstein
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Das Jüdische Museum München ist ein  
lebendiger Ort für die Vielfalt jüdischer Ge-
schichte und Kultur. Mit seinen Ausstellun- 
gen, Publikationen, Vermittlungsangeboten 
und Veranstaltungen möchte das Museum in 
einen Dialog treten und Fragen der Gegen-
wart und Zukunft aus dem Wissen um die 
Vergangenheit heraus neu verhandeln. Dabei 
wird jüdische Geschichte immer auch im 
Spiegel unterschiedlicher Entwürfe und als 
Ergebnis von Interaktionen jüdischer und 
nichtjüdischer Lebenswelten verstanden. 

In der aktuellen Wechselausstellung  
„A Muslim, a Christian and a Jew“ setzt  
sich der israelische Künstler Eran Shakine 
humorvoll-kritisch mit dem Verhältnis der 
drei großen Weltreligionen Islam, Christen-
tum und Judentum auseinander. Seine Bild- 
geschichten führen gängige Vorurteile ad 
absurdum, an ihre Stelle rückt der Dialog  
als ernsthaftes Anliegen.

Begleitend zur Ausstellung präsentieren  
das Jüdische Museum München und das 
DOK.fest München zwei Dokumentarfilme, 
die vom alltäglichen Zusammenleben von 
Menschen unterschiedlichen Glaubens 
erzählen.

Zutritt zu den Filmvorführungen ist mit dem 
regulären Ticket (6,00 Euro/erm. 3,00 Euro) 
des Jüdischen Museums gewährleistet. 
Tickets für die Vorführungen mit Filmge-
spräch regulär über München Ticket, S.11.
Mit der Eintritskarte zum Film ist auch die 
Ausstellung frei zugänglich.

Weitere Informationen: 
www.juedisches-museum-muenchen.de

Als lebendiges Forum für alle Schreiben- 
den und Lesenden bietet das Literaturhaus 
München mit Ausstellungen, Lesungen, 
Diskussionen und Gesprächen, Tagungen, 
Seminaren und Workshops Raum für 
Annäherungen an Autor.innen und ihre 
Bücher, greift neue kulturelle Strömungen 
auf und eröffnet immer wieder den Dialog 
mit dem Publikum. Internationale Bestseller 
werden hier neben Texten junger Autor.innen 
präsentiert. Für kontroverse Diskussionen 
politischer und kultureller Themen ist 
ebenso Platz wie für Prosa, Pop und Poesie. 
Aktuelles steht genauso auf dem Programm 
wie Grundsatzfragen der Literatur- und 
Medienszene.

Mit den Dokumentarfilmen DREAMING 
MURAKAMI und KISHON nähern sich das 
Literaturhaus und das DOK.fest München 
zwei Größen der Literaturszene von ganz 
unterschiedlichen Seiten an.

Weitere Informationen: 
www.literaturhaus-muenchen.de

DREAMING MURAKAMI
Nitesh Anjaan 
Dänemark, Japan 2017

So	 06.05.	 11.00	 Literaturhaus
mit Gast und Filmgespräch	

DREAMING MURAKAMI porträtiert die 
Übersetzerin Mette Holm, die seit fast 20 
Jahren die Bücher des japanischen Erfolgs-
autors Haruki Murakami ins Dänische 
überträgt und derzeit an Murakamis Erst-
lingsroman arbeitet. Weitere Informationen 
auf S.83

Das lokale Mineralwasser.
Jetzt 100% klimaneutral 
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